
Samtgemeinde Fürstenau  Fürstenau, den 27.02.2024 

 
 

 
Beschlussvorlage Fürstenau 

FB 5/056/2023 

 
 
Datum Gremium Zuständigkeit 
15.02.2024 Ausschuss für Planen, Bauen und Umweltschutz Vorberatung 
07.03.2024 Samtgemeindeausschuss Entscheidung 
 
 
 
 
Überarbeitung des Lärmaktionsplanes 
Vorstellung des Entwurfs 
 
Im Jahr 2018 wurde die IPW Ingenieurplanung Wallenhorst GmbH & Co. KG, Wallenhorst, mit 
der Erstellung eines Lärmaktionsplanes unter Beteiligung der Öffentlichkeit beauftragt. Hinter-
grund war die sich aus 3. Runde der EU-Umgebungslärmkartierung ergebende Verpflichtung 
zur Aufstellung eines solchen Planes für die Samtgemeinde Fürstenau. Der Lärmaktionsplan 
wurde am 25.10.2018 beschlossen und anschließend bekannt gemacht. 
 
Derzeit läuft die 4. Stufe der Lärmkartierung. Hierbei wurde auf Basis des in der EU neu einge-
führten einheitlichen Berechnungsverfahrens im Jahr 2022 für alle Hauptverkehrsstraßen eine 
aktualisierte Lärmaktionsplanung durchgeführt. Aus den vorliegenden Kartierungsergebnissen 
ergibt sich das Erfordernis der Überarbeitung des Lärmaktionsplanes der Samtgemeinde Fürs-
tenau. Diese muss bis zum 18.07.2024 abgeschlossen sein.  
 
IPW hat den Lärmaktionsplan der Samtgemeinde Fürstenau über- und einen Entwurf erarbeitet. 
Der Entwurf wird in der Sitzung vorgestellt und umfassend erläutert. 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 

 
 Ja  

 Nein  

 
 
 
M o o r m a n n 
Fachdienst I 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Dem Entwurf des geänderten Lärmaktionsplanes der Samtgemeinde Fürstenau gemäß § 
47d Bundes-Immissionsschutzgesetz – Stufe IV – wird zugestimmt. 

2. Auf der Grundlage des Entwurfs ist die Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 47d Abs. 3 BIm-
SchG durchzuführen. 

 

 Top: 
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S ö h n c h e n W a g e n e r W ü b b e l 
Fachbereich 5 Fachdienst II Samtgemeindebürgermeister 
 

 
Anlagen 
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